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Friehlig. Simulici. Herbst mul Winlei
ach wie schnäll sin die verbi
kuum isch Bluestzyt. kuuni schynt d Sunne,
blost e kalte Nordwind dri.
L'ns re La be s bau m im Fri eh 1 ig
hangt voll Plän. und blicht wie duli
und im Herbst vo unserm Labe,
git's e mager Crättli voll.
1)'Jugedfraid fliegt wie-ne Vogel
iber Bürg und Tal durtis.
und scho kunnt der grani Alltag
rupft dem Vogel dTadere us.

Aber due drum nit verzage
goht am Baum e Bliete-n-uf.
ka wohl au e Frucht drus wärde.
hoff nur still und wart mer druf.
Hoff nur still und mit Vertraue,
hiet si vor em heese Luft
und bald wird dy graue Alltag
voller Sießi. voller Duft Mane I lu Isch mul. Basel

3ueoetserJit

I lia mi gfreut am schöne Tag.
a Opfubliicscht ond Amsleschlag.
ha trouke vo de Schönheit i de Wäm.
vergässe fascht aus erdisch Guet ond (.am
doch du. we luegsch du feischter dm.
wc chönt ech do no fröhlech sii!
I ha for meeh es Liedli gseid.
i glaube gar. s'esch ned so leid.
es macht mi froh, es esch es eigets Deng.
ond d'Arbet lauft-mer nochhär grad so rciig.
doch iez brecht's ab. esch plötzlech stöii :

du machschter Chömmer. e we vöu
I ha nes töifs Gebätli to.
for dech ond mech ond andri no.
ond aui Sorge lon-i im Liebgott.
da weiß no emmer, was er plant ond wott
au wenn es heimlechs Tränli rönnt.
wenn nor das Liecht im Härz öis brönnt

Berta W ult. Sutscc.
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